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Der Völkerbund und die Vereinigten Staaten.
Eine Aufforderuna des Volk rbundrates .

^ ^ Dezember ( Eigener Drahtbericht .) Der Völker «
>>sj hat die Regierung der Vereinigten Staaten ersucht , Ver -
^Üin beratender Stimme in die permanente Völkerbundstom -

Armee , Marine und Flugwesen delegieren , welche
- jy^ artig die Frage der Abrüstung behandelt . Der Völkerbundsrat

si eine Anregung der Kommission , nachdem ein Mitglied des
^ -Ausschusses den englischen Vertreter darauf aufmerksam ge-
!tA

'
. hatte . daß für eine solcke amerikanisÄe Vertretung bereits

lhĵ
'Usälle , wie die amerikanischen Vertreter beim Haager

»̂ .. "sgericht (Eliha Root ) und bei der Brüsseler Finanzkonferenz
i, z^ en. Man erwartet , daß das amerikanische Kriegsministerium

Mington militärische , marine - und flugtechnische Sachverstiin -
, gieren wird . Das Ersuchen des Völkerbundsrates an die' ' konische Regierung hat großes Ausseben erregt .

Dez . (Eig . Drahtbericht ) . Nach einem aus Rewyork
^ " vifensn Telegramm betreibt der frühere Präsident Taft die

Ausschusses von republikanischen Senato -en nach
um mit der Völkerbundskommission über Abänderungs -

zu verhandeln .
'»o«

^ ,a
'e>. 3». Nov . ( Eigener Drabtbericht .) Der amerikanische

°>»s ,
>? ird in seiner kurzen Dezembersession,zu der Frage des Frie -

Deutschland nicht Stellung uelimen , da Brnsident Wilson
^ eto einlegen würde . Äie Friedensresolution soll in den

^
' Sitzungen des SenahS im Monat März besprochen werden , also
.' 'kloar nach Uebernahme der Präsideutichaft durch Harding .

->i,n London , 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht ) . Das Newyorker
^ ^ ^ iald Preß " meldet : Präsident Wilson hat die Einla -

Völkerbundes als Vermittler für Armenien aufzutreten
hj

" °wmen . Wilson weist in seiner Antwort an den Präsi -
, n des Völkerbundes Hysmans darauf hin , das? er bereit

d, ^ '
^en moralischen Cinslusz auf die Vereinigten Staaten gellend

!>, N °n . Dagegen müsse er es aber dem Völkerbund überlassen ,^ utel und Wege für die Verwaltung Armeniens zu finden .
Lcsierrelll » Mitglied vcs BölkcnbunveS .

Ernf , 30. Nov . ( Eigener Drahtbericht, ) Die Völkerbunds -
, wn ist zu dem Einvernehmen gelangt , Oesterreich zu dem
^ bund zuzulassen .

Me Londoner Friedenskonferenz . ,
London , 30. Nov . (Eigener Drahtbericht ) . Lloyd George

»estern im Unterhause , die Sowjetregierung sei schon ein -
^ ^ letzten Juli zu eincr allgemeinen Londoner Friedenskonfe -
'H . Ungeladen worden , an der alle Ententestaaten . Frankreich

lien , teilnehmen wollten . Bedingung sollte sein , das; die
i ^ .^ rage als erste Frage voiangestellt werden sollte und das;
G ^ nischen Truppen auf eine noch weiterzurückllegende Linie
' i ' e'hen sollten , als ursprünglich in Aussicht genommen war .

Zeitpunkte marschierte die russische Armee bereits auf
5 bp- ,u und die Sowjetregierung habe die Einladung in einem ,

/ ' digendem Tone gehaltenem , Funkspruche zurückgewiesen .
!^

" wartig sind die Schwierigkeiten , die sich einer Anberaumung
^>dj Aeu Konferenz entgegenstellen , voiel größer . (Bekanntlich

Eowjetregierung die Beteiligung an einer Friedenskonferenz
^ Mt , an der nur die Ententemächte beteiligt sein würden ) .

Um die russischen Vorkriegsschulden.
6 . London , 3y. Nov . (Eigener Drahtbnrcht, ) „Daily Expreh

"
findet , daß die englische Regierung den Handelsvertrag mit Rutz -
laich , der der Sowjetregierung wichtige Konzessionen gemacht hat
inbczug auf das Gold , welches in London auf Deckung für die Han -
delsabschlüsse hinterlegt werden dürfte . Dieses Eold wird keinen
Einbarto unterliegon zum Zwecke der Deckung der alten Vorkriegs -
Ichulden . Der „Daily Erpreß " bestätigt im weiteren , daß diz Aner¬
kennung der alten russischen Schuld im V rtra ^ e nicht enthalten ist.
Die Frage der Vorkriegsschuld wird einer allgemeinen Londoner Frie -
denskonferen » vorbehalten .

Paris , 3g. Non . ( Eigener Drahtbericht -,) Die Variier Aus¬
gab« ser „Chicago Tribun . " eriäb -rt aus Rom , die russische Sowjet¬
regierung habe angeblich Kg Millionen Goldrubel in der Bank Rio
de l<? Plata in Buenos Aires hinterlegt .

Ein Erfolg der Roten Truppen .
TU . Helsingsors , 1 . Dez . (Drahtbericht .) Nach einer russischen

Vlättermeldung ist die Armee . Balachowitz unvorsichtigerroeise so weit
in der Richtung Hömel vorgegangen , daß sie 5g Werst von Mosyr
von der Roten Armee umzingelt wurde , die Walachowitz von Norden
und Osten angriff . Er hat seine Basis verloren und es bleibt ihm
nicht anderes übrig , « ls über den Pritjet und die dortigen Sümpse
zurückzugehen . Seine Lage wird als sehr kritisch bezeichnet . Nach
einer Meldung ist die Arme « Pstljura bis an die Grenze zurückge¬
schlagen .

o „Echo de Paris " meldet aus Warschau : Nach der Einnahme von
Kiew rücken die roten Truppen geg6n den Bug vor , Berditschew gilt
durch den Vormarsch der roten Truppen als bedroht .

o „Prawda " meldet : Ein Dekret der Sowjetregierung ordnet die
teilweise Demobilisierung der Kriegsflotte an . Der Kriegszustand
über Neter ?burg und Kronstadt wurde aufgehoben .

TU . Amsterdam , 1 . D « (Drahtbericht .) Wie ans London ge¬
meldet wird , soll General Wrangel der franM ' chcn Regierung mit -
f'et " ilt haben , «r sei bereit nach Naris ?n kommen , um mit den
Ällnerten über den Wiederaufbau seiner Armee zu sprechen. Diese
umfasse noch 7g pv0 Mann .

Di ' lettis » -r« ss,sH« tt Beziehungen .
d . Warkthin ». M . Nov . ( Eigener Drabtbericht .1 Die liiefiae Presse

konstatiert die merkliche Zlbkühlnnq der lettisch - russischen Be ^ iehunaen .die sie in der Hauptsache darauf siurnckfübrt . Las? der Sowietnesandte
Ganezki seine Abreise immer wieder unter neuen Vorwänden ver¬
zögert . Diese Reise soll den Zweck haben , daß die lettischen Schiffe
gemäß dem Friedensvertrage an Lettland freigegeben werden .

Die franzosische Vertretung beim Vatikan.
s Paris , 2 . Dez . (Eigener Drahtbericht ) . Die Kammer hat

mit 397 gegen 209 Stimmen die französische Vertretung beim Vati¬
kan bewilligt . 375 gegen 22S Stimmen sprachen sich für die Ernen¬
nung eines Botschafters , das heißt zu Gunsten der Wiederher¬
stellung einer Nuntiatur in Paris aus . Für alle Anträge hatte die
Regierung die Kabiettsfrage gestellt .

W»«» >W » .» » >„ !» » «

Die Regierungsbildung in Sachsen.

.̂ "
. Partei in Verhandlungen zur Bildung der Regierung in

^ einzutreten . Man spricht davon , daß die Unabhängigen von
^crsesseln 3 für sich in Anspruch nehmen .

. Entcnleiordcrnngen für Cuxhaven .
Cuxhaven , 30 . Nov . (Drahtbericht .) Wegen des bekannten

^ Unfalles in Cuxhaven , bei welchem Ententeoffiziere belästigt
^ t der Reichswehrminister dem Vorsitzenden der Znteralli -

Marine Kontrollkommission schriftlich sein Bedauern ausge -
und die Bestrafung der Schuldigen zugesagt . Die Kontroll -

hat in einem Schreiben gn das Auswärtige Amt vom 2S .
H. . er igzg erklärt , sich damit nicht begnügen zu können und hat

e Forderungen gestellt : 1 . Entschuldigung der deutschen Re -
2 . sofortige Entlassung und strenge Bestrafung des Fe -

^ ^ Mandanten , die Strafe soll dem Kommandanten in Gegen -
vier beteiligten Ententeoffiziere verkündet werden ; 3 . ein -

X / Untersuchung des Zwischenfalles zwecks Verhaftung und Be -
' ? der Hauptschuldigen ; 4 . Zahlung von 2V5W Mark für die

'Sten Uniformen .

„ Nordstern " und '
„ Bodenfee " .

»
'. Aerlin , 3g , Nov , sEia " n« r Drahtbericht .) Wie von zustündiger

v lrnrd , ioll das Luftschiff „ Nordstern " an Frankreick und
" '.ee " an Italien abgeliefert werden . Die deutsch? R >' g !eruna

!.̂ k«. ^ rseits aufgefordert worden , die nötigen Anwe ^ ung ^n zur
V b?^ >5u erteilen an ^ anzuzeigen , wann das erste Schisf zur Ueber -

' ein wird L>' er lieg ^ offensichtlich der Versuch eines
^ '

iitŝ ^ abrens der Entente vor . In einer Angelegenheit , die erst
?, ?» ^ IZen ist. aebt es nicht an , daß di ' Entente ihren Willen ein -

Gesetz erklärt . Selbst in der Ängeleaendeit von Scapa Flow
Entscheidung aetroffen worden , ohne daß sie von der deutschen

ve >i.?? unterschrieben ^ worden wäre . Wie bereits erwähnt , steht
"i L,,c? .e Regierung hinsichtlich der am 23 , Juni t9l9 zerstörten'»> k̂ 'aiiffe nach wie vor auf dem Standpunkt , daß sie nur bei

^iy ^ udbaften Verhalten ihrerseits zur Verantwortung gezogen

Eine deutscke Note an die Entente .

eingeht.
Tie bayrischen Einwohnerwehren .

Von ihrem30. Ro » . (Eigener Drahtbericht ) . Vo
M », Vertreter erfährt die . Münchcner Zeitung "

, daß man in
uIhkH , ,en die Ansicht vertrete , seit S ? a habe sich die Gefahr des
N .-rv>

'/wus in Bayern verringert , während dagegen die Ein -
Vefahr sich vergrößere . Bayern werde ein Komrr ^mis

s
"^ ' ^en . Dieses Kompromis werde aus bestimmten Vor -

. gestehen müssen , die Bayern der Reichsregierung zu unter -
V ^ Grundlinien würden die sein , daß die Einwohner -

" Iw , zentralisiert würde uud daß auch die Zahl der Wehr -
ueiegt wird . Ein für die Entente annehmbares Kompromis

wurde voraussichtlich darin bestehen , daß die bayerischen Einwohner¬
wehren auf der Grundlage des oben getroffenen Vorschlages zunächst
auf sechs Monate weiter besteht und daß nach Ablauf dieser Frist
die ganze Frage den Gegenstand neuer Verhandlungen bilden werde .

Tie Reve vrS Herrn von Kalkenyayn .
DO - Berlin , 30 . Nov .

' (Eigener Drahtbericht, ) Wie bekannt ,
hat der Direktor der Reichsgetreidestelle . Her : von Falkenhayn , eine
Red « gehalten die die Rheinland ? ziemlich verschnupft « . Waren doch
die Rheinlande von Herrn von Falkenhayn als . .Franzoslinge " be¬
zeichnet worden . Wie wir von unterrichteter Seite erfahren , ist im
Reichsernährungsministerium eine Untersuchung eingeleitet worden :
bis zu deren Ergebnis ist Herr von Falkenhayn von seinem Amt
suspendiert worden . Auch der Regierungsi ?at . der die Versammlung
leitete , in der diese Asußerungen gefallen sind , ist wegen der nicht
entsprechenden Leitung abgesetzt worden -

Das Befinden der Exkaiserin hoffnnnasloh .
a Die „Preßins .

" meidet aus Doorn : Das Befinden der vormali¬
gen Kaiserin hat sich wieder verschlimmert . Die Herzschwäche hat sich
in bedrohlicher Weis « gesteigert , so daß die Kaiserin nur mehr durch
künstliche Eingriffe am Leben erhalten werden kann . Der Kronprinz
ist wieder nach Doorn abgereist .

Eine österreichifcke Gesandsihaft in München .
TU . Wien , 1 , Dez . (Drahtbericht .) In christlich-sozialen Kreisen

trägt ma ^ sich mit dem Gedanken , von der Regierung di« Errichtung
einer österreichischen Gesandtschaft ia München ?u verlangen . Für
die Besetzung dieses Postens hat ma „ auch schon cinen Mann in der
P »rson des Unt ^rstaatssskretärs im Ministerium des Aeußern Flügl
gesunden . Falls dieser Plan scheitert , soll wenigstens das Konsulat
in München ausgebaut nnd mit Flügl besetz ' werden .

Hilfe sür ve erreich.
-t . Berlin , Nov . ^Eia . Dra ^ bkr ' cht.) Wie Mütter melde» ,

ist Oesttrrcich an die deutsche Regierung mit der Bitte bcrangetrcitn , ibm
einen MMvorichnk zu gewübren . Wie wir ersabren , bat das Deutsche
Reich diesem Begehren bereits entsprochen und einen Mehlvorschuß ge¬
währt .

Das dänifche Königspaar in London .
Paris , 1 . Dezember . (Eigener Drahtbericht .) Der Londo¬

ner Besuch des Königsoanres von Dänemark , das von Prinz Walde¬
mar und de: Prinzessin Margarete begleitet ist , wird mit einer
bevorstehenden Verlobung des Prinzen von Wales mit der Prin¬
zessin Margarete in Verbindung gebracht . Diese Nachricht ist aber
mit Vorsicht aufzunehmen , da in der englischen Vresse in der letzten
Zeit nachdrücklich zu Gunsten einer Heirat des Prinzen von Wales
mit einer Vollblutengländerin eingetreten wird .

Die Jnvnstriekrifi « in Ar -nikreich .
« . Der „ Matin " berichtet , daß die Zndustriekrisis in Frankreich

eine weitere Verschärfung erfahren habe . Im Seine - und Loire -
Departement haben mehrere Großbetriebe schließen müssen , wodurch
einige Tausend Arbeiter beschäftigungslos geworden sind.

W ? f » n f « r Revision des Holltarif ^ .
6 Washington , 1 . Dez . (Eigener Drahtbericht ) . Dem Verneh¬

men nach wird Wilson in den nächsten M „» oten die sofortige Tarif¬
revision vsrlangen .

Oberschlesiendeutscher Bundesstaat
Korfantus wilde Hetze . — Der Bluff der Autonomie .

Von unserem oberschlesischen Mitarbeiter .
Der Reichstag als Vertreter der freien Willensäußerung des

deutschen Volkes hat das erfüllt , was die Oberschlesier von ihm
erwarteten . Die deutschen Volksvertreter haben ihren deutschen
oberschlesischen Brüdern das freie Selbstbestimmungsrecht zugestanden :
nun mögen die Oberschlesier entscheiden !

Was mit der Annahme des Gesetzentwurfs Oberschlesien , der
einstigen preußischen Provinz und ihren Bewohnern bevorsteht , ist
weiten Kreisen der oberschlesischen Bevölkerung noch nicht ganz klar
geworden . Das Wort deutschbundesstaatliche Autonomie bedeutete
für sie mehr eine Befreiung von der berüchtigten Hakatiftenpolilik .
jenem leider nur zu radikalen Ostmärkertum . das in Oberschlesien
viel verdorben hat . Daß Oberschlesien sich nunmehr aus seinen eigenen
Landeskindern eine eigene Regierung konstituieren wird , das wird
erst jetzt , nachdem die berufenen deutschen Volksvertreter ihr Jawort
gesprochen haben , manchem Oberschlesier zum Bewußtsein kommen .
Und damit auch die Erkenntnis , daß sie in Zukunft werven ihren
nationalen , religiösen und kulturellen Eigenarten leben können .
Andererseits aber schützt die Oberschlesier das große Deutsch« Reich .. ,
das trotz des verlorenen Krieges nicht untergeht , sondern das . dank
dem Arbeitseifer , dem in aller Welt auch heute noch sprichwörtlichen
deutschen Pflichtgefühl , dank deutschem Wissen und deutscher Technik
wieder auferstehen wird und außenpolitisch die Zukunft der Ober¬
schlesier sichert und festigt .

Auch der durch Hetzreden fanatisierte polnisch gesinnte Obev
schlesier wird nunmehr mit sich ins Reine kommen müssen in niich»
terner Erwägung . Am Abend , bevor die deutschen Volksvertreter
dem oberschlesischen Volk die Freiheit gewährten , nach der es ver¬
langte . hielt Korfanty als Warschaus besoldeter Hetzapostel im ober¬
schlesischen Städtchen Rosenberg eine Rede , die di« Höhe darstellt von
polnischer Unduldsamkeit und Ausforderung zur Gewalt . Er froh¬
lockte. daß bald ..alle deutschen Pächter und Besitzer auf einer Mist¬
karre nach Brandenburg fahren " müßten . Ein Mann von der Bild¬
dung Korfantys müßte sich schämen , die Heimattreuen , die zur Ab¬
stimmung nach Oberschlesien zurückkehren wollen , mit Spitzbuben zu
bezeichnen , die die Heimat verkaufen wollten , sie Sprößlinge lieder¬
licher Frauenzimmer zu nennen , die nur nach Oberschlesien geschickt
worden seien , um hier zu entbinden ! Nach der Abstimmung müßten ,
so heißt es . alle Deutschen , die nicht den polnischen Eid leisten woll¬
ten . wie Hunde aus Oberschlesien fliehen , und er diskutierte die!
Möglichkeit , die deutschen Abstimmungsberechtigten , wenn sie nach
Oberschlesien kommen , zu erschlagen .

Welche ungeheuerliche B ?rti«tzung in einem Lande , das Frieden
und Ordnung braucht , um seiner Bevölkerung das tägliche Brot zu
gewähren und es nicht mit Feuerwaffe und Schlachtmesser auf¬
einanderprallen zu lassen , wie es leider schon mehrfach geschehen ist !«
Es mag ruhig zugegeben werden , daß auch deutscherseits manch hartes
Wort gesprochen und geschrieben worden ist . das besser unterblieben
wäre . Gemeinheiten wie Korfanty hat jedoch noch kein Deutscher
mit politischer Verantwortung in die Welt hinausgeschleud .' rt !
Fußend auf seine guten Beziehungen zu einem Teil der interalliier¬
ten Konimission glaubt Korfanty . daß jener Absatz des Artikels 88.
Paragraph 3 des Friedensvertrages „die Interalliierte Kommission
kann namentlich die Ausweisung jeder Person verfügen , die auf
irgend eine Weise versuchen sollte , das Ergebnis der Abstimmung
durch Bestechung !- - oder Einschüchterungsmanöver zu fälschen "

. — für
ihn nicht existiert . Wenn seine Rosenberger Worte keinen Ein¬
schüchterungsversuch darstellen , dann möchten wir von der I . K .
wissen , was sie sonst darunter versteht .

Doch zurück zum deutschen AutonomiegeseH . Dem Arbeiter ge» ,
währt es Wohltaten deutscher sozialer Gesetzgebung . Der polnische ,
Autonomieentwurf dagegen — ein vollkommener Bluff . Di « Ver »
faffunaskommifsion des polnischen Landtages ist jetzt beim zwölftens
Verfassungsentwurf angelangt ! Diesen Entwurf — den der War¬
schauer „Kurier Poranny " den ..schlechtesten" nennt — hat sie aus4
gearbeitet Sie hat nach demselben Blatte „vollständig " vergessen ^
daß irgendwelche soziale Probleme , besonders Probleme der Organi¬
sation der Arbeiter bestehen . Was aber noch wichtiaer ist . ist das .
daß sie vergessen hat . welche neuen wirtschaftlichen Grundlagen der
polnischen Republik unser gesetzgebender Landtag schon ange¬
nommen hat .

"
Soweit der „Kurier Poranny "

, der hierauf des weiteren aus¬
führt . daß der vielberühmte polnische Agrarreform der Verfassung
widerspricht . Das Blatt k« nmt deshalb zu der Schlußfolgerung :
Wenn also der Entwurf 8er Verfassungskommission Gesetz werden
sollte , so hängt die Agrarreform in der Luft . Sie widerspricht der
Verfassung , und daher kann sie nicht verpflichtend sein . Da ihre
Grundsätze nicht in die Verfassung aufgenommen worden sind , kann
sie jedenfalls jeden Augenblick mit Stimmenmehrheit umaestürzt -
werden . Polen hat noch keine Verfassung ! Erst wenn es eine Ver¬
fassung hat . kann es auch Gesetze haben , die in der Verfassung r «n
ankert sind und nicht jeden Augenblick umgestürzt werden können .
Von diesem Standpunkt aus ist auch die sogenannte polnische Auto¬
nomie Oberschlesiens zu betrachten . Sie kann jeden Augenblick
zurückgenommen werden .

Ans Elfaß -Lothrinaen .
TU . Strasburg , t . Dez - Die Seen und Wasserlanfe Lothringen »

leiden an steiaendsm Wasf rmanael . Besonders kritisch ist die Laae für
die drei lothringischen Kanäle : Saarkoblen -Kanal , Salinenkanal (nicht
mehr in Betrieb ) und Mosel -Kanal - Der Saarkohlen - Kanal steht be¬
kanntlich mit dem Rhcin - Marne -Kanal in V ' rbindung und vereinia . sich
oberhalb von Saaroemünd mit der Saar . Die schw rbeladenen Schiffe ,
die 1 .8» Meter Wassertiefe brauchen , können stellenweise ickon setzt kaum
noch I W Meter finden und müssen tieshalb das Weiterfahren entweder
- instellen oder durch Frachtverminderung ein mühsames Fortkommens ,
erzwinaen . Auch di » Landwirtschaft leidet sehr unter der Trocken«
Kcit und in den Brunnen der Dörfer macht sich vielfach wachsender
Wassermangel bemerkbar . ^Nu einer sturmnchen G " >n<!inderatSsibuna kam « S in Merzweiler .
An einer außerordentlichen Sitzung verlangte der Gemeinderat von dem
Bürgermeister Auskunft , warum das Krieaerdenkmal nicht auf die von
ihm bestimmte Stelle absetzt wurde . Auch ließ er die 72 Namen der
Soldaten die im . deutschen S " ere gefallen sind , mit schwarzer Farbe
bemalen , die ' der im französischen Heere Gefallenen mit Gold , Da d >r
Bürgermeister , weacn seiner Eioenmäch igkcit zur Rede gestellt auf -
bruaste und seine Anordnungen nicht rückaänaig machen will , verli ßen
die neun Mitglieder d ?s GemeinderatS den Sitzungssaar und gaben chre
Deminion .

Eine empfindliche Strafe erbielt . ein Metznermeist »r in Metz, der
19 Kalk^ ckm tzel im Gewicht von nickt aanz e ' nem K >lo m ! / 18 Frcs ,
anstatt des normalen Preises von höchstens 14 Frcs . berechnet hatte .
Er wurde vo- der Strafkammer Metz mit 3 Monaten Gefängnis ,
k!glX) Frcs , G ldstrafe und Ur ' eilsverknndignng in den Zeitungen nebst
öffentlich m Aushang geahndet . — Ein frecher Posiraub bat die Be¬
völkerung des Saarstaates in Aufreauna versetzt . I -n Düppenweiler
wurde der Vostagcnt in seiner Amtsstube von einem Manne zu Bo¬
den geschlagen und seiner Postkasse mit S0000 ^ veraub ^.



SeNeS SaSksZys Yresss . Abendblatt . Mittwoch den t . Dez. t8ZV Nr . 66^

im Singsaal der Lessinakchule abends 8 Uhr , stattfindende
luna . in welcher über Lord Kitch . ner gviprochen werden soll wuror
anregend verlaufene Abend geschlossen-

K Gesangsquartett „Nheingold " . Zur Feier seines 15. Stift »
festes veranstaltete der Verein im .Friedrichshof " ein Festkonzert ,
einen schönen Verlauf nahm . Die vorgetragenen Männerchore
ten von einem fleißigen Studium und stellten den Sängern
musikalischen Leiter des Vereins . Herrn Bahler . ein autes ^ ^
nis aus . Aber auch in der Wahl der Solisten hatte ein auter ^
gewaltet . Als solche wirkten mit Frau Mathilde Dörwana . ^
Rudolf Heinz ?. Herr Franz Jahn und Herr Otto Kircha ° " ^ be-
Ihre Darbietungen rissen die Zuhörer zu stürmischen Beifalls »

^
rungen hin . so daß Zugaben erfolgen muhten . Dem Konzert >o
ein flottes Tänzchen , das die Anwesenden noch einige Stunden >
lich vereinigte .

-I- Kaufmännischer Berein KarlSruv « , E V- Morgen Donnerstl ">'
2 . Dezember . iindet abends 8 Ubr im . Eintrackulaal " der Vortreo . ^ ,
SochscbulvroscisorS Iliilins Schmidt aus Stuttgart Lber das . ,^ s>>
„Celluloje und ibre richtige , industrielle Anwendung «Fabrikation ' - ^ 5
leide. neue Te»'tilsiof,e usw . ! " mit Versuchen und BorMbrunaeu statt , a « ^
auch an dicker Stelle binoewiessn sei . Eintrittskarten Mr Nicktmitalie
den bieliaen Musilalienbaudlunaen . sowie an der Abendkasse .

) l Licdertilille. -! ur Feier des 79iöbriaen Bestehens veranu ^ ^ ll!
Liederballe am Samstaa , den 4 - De??mver , im großen Saale der j!>-
ein Männerctior -Konzert wozu ein interessantes ^ ro -iramm amaei^
Tie erste Abteilung desselben bringt 3 Cböre klassischer Rlchtunq̂ ^ jS
denen der zweite »Fahr Uobl du aoldne Sonne " »um ebrenden ^ >.co
an L . van Beethovens lüMäbriaen Geburtstag aeweibi ist.
und dritte AbteUuna liis' t lebende Komponisten zum Wort rommc -
Vordergrund des Interesses steht die Chorballade »Ablösung - ^
enthält das Programm : „Der ^ unaschmied" . eine charakteristi>a>̂ <,,nit»
Komvosition von Andreas in Zürich , ..Minnelied von dem
Bonner Komvonisten und Dirigenten Werth , das liebenswürdig ^ 5
. Schweselbölzle" von Ria, . Trunk , einem badilckien Landsmann . " r> ,^
Schli,fi zwei irische Sliöre von Ennest und Cur « , Als Solisten pr°

A.utp
die Liederhalle Frl . Olaa Biomo (Sopran ) vom Landestbeat » m
gart . deren Hobe Kunst sie in die Reib ? der ersten deutschen Awo ««
gestellt bat und den Violinvirtuosen DSber « ! ner . Kmnertm ?>-
der ' Mi !n » ener Staatsoper , der »u den Besten seines ,?^ es Z

°
musikalische Leitung wie auch die Bealeituna der Solisten lieai
bänden des ChormeisterZ Hugo Mahner . Näheres kann aus den
Inseraten erleben werden . ^ . ^ . .. . „ ,

A Zur Aufflihruiig von Johann Sebastian Bachs Wnhna »
^ !>»'

torinm durch den «va ' aelischen Südstadt - Mrchcnchor . - aS ^
im ^ ah ^e 191 » zum letzten Mal VF" dem gleichen Chor ausg^ ^
wurde , gehört zu den herrlcksten Gaben der deutschen
Es besteht aus k> Kirchenkantaten ' von denen entweder daS -v.' " ^
aus allen 6 Teilen zusammenaesaßt oder der 1 . . und "

^ e,l als ^ B
aufgeführt wird . An diese letzt? Fassung , wr« sie Robert ^ 0»
Hall - gegeben bat . hält sich der Süditadt - Kirchenchor . nimmt ^
zwei der schönsten Choräle ans den übrigen Teilen dazu .
st?umentation erscheint in der ursprünglichen ? orm : ^̂ »re ' w
Orgel Flöten Obo ^n . englisch Horn und Trompeten . D "? Mw
Cbor . > e? seine Kräfte schon an EberubiniS , Sckmber ' S , Bai »? « n
i>els Kirchenmusik erprobt bat snidi »rte das Werk unter Denir ' « ^ -
r» i : liebevollster Sorgfalt . Als Sol ' sten sind Jan van Gorkom - ,^<ll
.Herr und Frau Neugebauer gewonnen Den wick, igen Ora lpg ^
Theodor Barner . die Enoelstimme bat Liese Errleb en ubernomm

Auszug aus den Standesbüchern Karlsrvbe -
^

Ehcschliek»naen Z0. Nov - « u» . Seil von vier vadnarvetttt gtt<
mit Emilie Schuler von L,edolSbe- n : Adam PslS st er c r
kenau . Elektromonteur vier , mit Anna Kir » " er von Mannve « H ^ i
hos : Adols Reimold von Mühlbach . Kausmann vier , mit
a 0 ld von Mannheim : Wilhelm S i l d e n v r a » d ven vier .
der Landwirtsch ^ stSkammer hier , mit Emma S t » «k « r v»n vier - M
Reuter von Ballender « . SMsplabanfseber vier , mit Maria D » r ^
I»ier : Lndir-ia Kausmann von Schwevinaen . KranenNibrer
Auai'sta Becht von Drusweiler : Andrea ? Weit von NeudoN .
aebilie hier , mit Martha Spleth von 5ier . .Geburten . 20 . Nov . : Marianne Helene . Ba ' er Karl
kellner: Anselm Bernd Vater Erich Reichs w Betriebsleiter .
Friedrich Vater Suao Müller , Metzaer und Wirt : Ri <vard
Leicht . Ervrekautbestätter : Maraa Elsa . Vater Karl Koch
Erich Sermann . Vater Serm Siliert . Kaulmann . Sildeaa « > ^ Kt »
Vater Karl Lieber . Bankbeamter ^ Silde . Vater Karl S » » °! ^
Gärtner : Siealried . Vater Ebristian Dreher . Fuhrmann . — .
Sorst Frit > Vater Joseph Ebeler . Kaulmann ,

TodeSsälle. 29 . Nov . : Serm . Eiben . Ehemann . .
Navre — SV Nov : Karl Bierreih ledia . Kaufmann , alt M

Wasserstand des Rheins .
Schnsterinfel , 1. De, ^ morg . S Nbr : 0 .1? «« ß.
Keftl . 1 . Dez . . mora K Uhr : IHR in.
Moxa « . 1 Dez .. morg . K Nb-r : 2 .72 m, I « » a«U.
Mannheim . 1 . Dez ^ morg 6 Ubr : 1 .4S m -

i,

Ans Baden .
Bertretertag des badi ^ chen Bureau - « nv Kanzlei »

Beamtenverbandes .
Der badische Bureau - und Kanzl ' ibeamtenverbaird hielt am 27 ./L8 .

November 1920 in Karlsruhe einen ausserordentlich n Vertreier -
^gg ab - Drei Hauptpunkte waren es . die auf der Tagesordnung zur
Beratung standen . Erstens der Vollzug des badischen Besoldungsg !'-
sebes vom 21 . Mai 1920, dann die außerord 'ntlich unzulängliche Be¬
zahlung der außerplanmäßigen Beamten und schli ßlich die Anrech¬
nung der Kriegsdienstzeit für dieseniaen Beamtenwärier . die während
des Kriege ' den Zivilversoraunasschein für 12iährige Miliiärdienstzeit
erhielten , aber von demselben durch die lange Dauer des Krieges keinen
Gebrauch machen konnten .

Der Tagung wohnten an ein Vertreter des Finanzministeriums
als Beamtenminist/rium — sowie Herr Staatsrat Wittemann

alz V r ' reter der Zentrijmspartei . Herr Dr . Map er für die dculsch-
natiouale Herr Dr . Leier für die demokratische Partei , während der
badische B ^amtenbund durch seinen ersten Vorsitzenden , Herrn 'Ober -
reviwr Ott vertraten war ,

Di ' äußerst sachlich verlaufene Tagung wurde geleitet von Ver¬
waltungssekretär S ch l i p p h a ck e -Viorzheim . während der 1 . Ver -
bandsvorsitzen ^ - Obervertval ' ungssekretär Schäfer das Hauptreferat
ü ^ ^rnommeu hatte . Alle 19 Bezirksv reine hatten Vertreter enlsandt ,
überdies war das Verbandlnnaslokal b ' s auf den letzten Platz von Mit .
gl, >:dern des Bczirksvereins Karlsruhe l>' setzt .

In überaus anschaulicher Weise wurde von den einzelnen Rednern
bie vorhandene Mißstimmung über den Vollzug , d . h- die Einreihung
in die einzelnen Gehaltsgruppen des Besoldungsgesetzes zum
Ausdruck gebracht . Währ nd die Auskübrunaen über die Einreihungen
bei den einzelnen Ministerien nur leilweis, - Klagen zutage treten ließen
gestaltete sich di » Aussprache über die Ein ^ eibuna der Beamten des
Iustizministeriuirs zu ei^ier einzigen Anklage - Große Erbitterung
sprach ans allen Rednern , die der Beamtenschaft dieses Ministeriums
angehören

Bezüglich der Einkommensverhältnisse der außer »
planmäßigen Beamten wurden von einzelnen Rednern Bilder
über Familienverhältnisse entrollt , die ied ' m rechil ' ch denkenden Men¬
schen die ? chamröte in das Gssschi treiben müssen Iedensalls weiß die
gr ^ße Masse de? Volkes nichts davon , daß das Besoldungs¬
gesetz vom 2l . Mg > 1929 den ?S - bis 49iährigen außerplan¬
mäßigen Beamten Männern mit Familie , zumutet , nicht nur mit
einem Monatgehalt von 599—699 . felien 799 ohne Steuerabzug
auszukommen , sondern davon noch die im Laufe dies 8 Jahres erhal¬
tenen Teuerunaszusebüsse . teilweise bis zu 1299 und mehr Mark , zurück-
>zi !b ' zal?len . Ganz besonders wurde über die unzulänglichem und un -
demokratischen T ' uerungszuschläae des Gesetzes aeklagt . Die Berech¬
tigung der ^vorgeiragenen Forderungen zum dritt n Punkt der Taaes -
ordnuna dürr e eine Selbstverständlichkeit kein. Hier müßte das Reich
mit gu ^em Ve ' >viel vorangehen . Am Schlnsse der Tagung wurden
bre , Entschließungen « in st im m ig angenommen ,welche die Mindeitforderungen dieser Beamtenschaft zur bevorstehenden
Rev ' s,on darstellen .

Die am Schlüsse der Tagung erfolgte Aussprache üh ? r die finanzielle
Lage des Verbgndes z inie ein «' ausgezeichnete Solidarität aller Be -
^ rksvereine und deren Mitglieder . Der V " rbandslei ' uug wurde von
den B-ezirksver ^retern uneinge ' chränktes Vertrauen und das Gelöbnis
der / reue guSgesprochen , Um 1 -/. Uhr mittags konnte die recht ein¬
drucksvolle Tagung geschlossen werden.

----- Karlsruh « . 1 . Dez . Am letzten Sonntag waren aus dem
ganzen badischen Lande Vertreter der Ortsvereine de? Deutschen
(liberalen ) Volkspartei in recht stattlicher Zähl in Karls¬
ruhe zusammengekommen , um ihren Reichstagsabg . >>Dr . Turtius in
ihrer Mitte zu begrüßen und von ihm in vertraulicher Form einen
ausführlichen Bericht über die gegenwärtige wirtschaftliche und po¬
litische Lage sowie über die letzten Reichsta -rsverbandlungen entgegen¬
zunehmen . Eine anregende Aussprache schloß sich seinen mit aroßer
Begeisterung aufgenommenen Ausführungen an . ?!m Laufe der N <rch-
mittagsverhandlungen wurden organisatorische Fragen » nd die Vor¬
bereitungen zu dem in nächster Zeit stattfindenden Badischen Landes -
parte ' tng besprochen .

O Bretten As> Nov . Die gestrige Bezirkssunode nahm ein star¬
kes Vertrauensgelöbnis für den aus der Diärese scheidenden Dekan
d . Herr mann und wählte an seiner statt Psr . Renner - Seidels -
beim zum Dekan mit L? Stimmen gegen 17 Stimmen , die auf den
seitherigen Dekanatsstellvertreter Pfarrer W u r t H- Vretten kielen :
außerdem wurden drei weiße Zettel abgegeben ? n den Bezirks¬
kirchenrat wurden gewablt : Pfarrer Dr Becker - Menzingen (Stellver¬
treter de- Dekans ) un >> Pfarrer Z ^vse- Eondels ^eim .

— Rohrbach sb. Heidelbergs . 39. Nov . Der Bürgeraus ĉhuß
hat mit allen gegen 5 Stimmen die Vorlage des Eemeinderates an¬
genommen , wonach die Frage der Eingemeindung der Ge¬
meinde Rohrbach in die Stadt Heidelberg vorläufig
ruhen soll. '

s? Wrinheim . 39 . Nov . Wegen Salvarsanschiebungen
wurden hier 4 Psrsonen verhastet . Es konnten noch für 129 999
Salvarsanvgrräle beschlagnahmt werden , die nach der Schweiz ver¬
schoben werden sollten .

Ekerbach. 39. Nov . In der am letzten Sonntag stattaefnndenen
Tagung des Bezirksbanernverbandes Eberbach , in der Keschäf ' sfiihrer
Mull er vom Vauernbund Unterbaden sprach wurden folgende
Beschlüsse zur Weitergabe an die zuständigen Stellen gefaßt ' Die
Versammlung bittet das Bezirksqmt Ebsrbach um Ausgabe von Frei -
ggbsscheinen für die ihrem Lieferungssoll genügenden Landwirte ge¬
mäß der früheren Zusaae des Bezirksamtes . Die Versammlung ver¬
langt unbedingt baldmögliche Freigabe aller Kespinnvflanzen . u a.
auch vo " Flachs ?ur Verwertung im eigenen Haushalt .— Weisenbach si . Murgtal ) . 39. Nov . Mii 386 gegen 117 Stim¬
men wurde Herr Franz Karl Kohler zum Bürgermeister unserer
Gemeinde gewählt .

^ Lauf sAmt Bühll , ?S . Nov . Dieser Tage konnte das Ehe -
paar Taosr Horcher und Justine , geb . Lang unter Anteilnahme
ter ganzen Gemeinde das Fest der goldenen Hochzeit begehen . Am
Vorabend brachte der hiesige Musik - und Gesangverein dem Ehepaar
ein Ständchen , wobei die Vorstände die Glückwünsche aussprachen .

sandt und ließ dem Jubelpaar auch ein Geschenk überreichen . Bei
der weltlichen Feier im Gasthaus zum „Rössel " hielt Pfarrer Fischer
eine Ansprache.

Yi Achern . ZV. Nov . Unter dem Vorsitz des Herrn Bürgermeisters
Hun d-Kappelrodeck wurde am L8 . November in Achern in einer gro¬
ßen Bauernversammlung eine Bezirksorganisation der Vereinigten
Landwirte Badens (Bauernverband . Bauernbund u . Genossenschasts -
verband ) gegründet . Gleichzeitig wurden die Vertrauensmänner für
die einzelnen Ortsvsrbände bestellt . In der Versammlung wurde zum
Ausdruck gebracht , daß eine ausreichende Volksernährung nur durch
eine erhöhte landwirtschaftliche Produktenleistung und solche nur durch
einen einheitlich und fest organisierten landwirtschaftlichen Berufs¬
stand gesichert werden könne .

^ Ichenheim (b . Lahr ) , 39. Nov . In der Nacht zum Samstag
wurde in die katholische Filialkirche in Dundenheim einge¬
brochen . Die Räuber stahlen aus der Sakristei die Monstranz , zwei
Kelche und alle Metallgegenstände . Dann nahmen sie die gefüllte
Opferbüchse mii . Auch in die protestantische Kirche verübten die
Diebsgesellen einen Einbruch . Sie konnten jedoch nur wenig wert¬
volle Gegenstände erbeuten .

) l Lörrach , gg . Nov , Bei dem Flugtage am nächsten Sonntag
werden , soweit bisher bekannt , 4 Flugzeuge mitwirken , die am Frei¬
tag oder Samstag erwartet woroen . um am letzteren Tage noch
Passagrerflüge auszuführen , für die eine ganze Anzahl Vormerkun¬
gen vorliegen . Es wer ^ n u . a . auch Fallschirmvorführunqen gezeigt
werden . Bekanntlich wird ein Teil des Erlöses aus diesem Flugtuge
für die Herrichtung des Lörrachs ? Flugplatzes mit einer Halle ver¬
wendet werden .

Lörrach , 30. Nov . Dem Bürgerausschuh ist eine Vor¬
lage zugegangen , auf Bewilligung von 39 999 Mk . zur Errichtung
einer Flughalle auf dem Flugplatze .

: ! : Steinen sA . Lörrach ) , 1 . Dez . In der Spinnerei Koechlin
In Steinen wurde der KZjährige Zimmermann beim Reinigen
der Spinnmaschine erfaßt . Dem Bedauernswerten wurde das Genick
abgedrückt . Er war sofort tot .

! ! Villingen . 39 , Nov . Für das ganze Versoraungsgebiet des
Kraftwerks Laufenburg sind infolge des starken Rückgangs des Rhein¬
wasserstandes Sperrtage eingeführt worden , an denen kein Strom
geliefert wird .

— Furtwangen , 39 . Nov . Der Sitz des Uhren Verbandes der
Uhrenindustrie und verwandten Schwarzwälder Industrien kommt
von Villingen nach Donaueschingen . Damit dürste dieser
Streit nunmehr zugunsten der letztgenannten Stadt entschieden sein.
Geschäftsfvhrender Vorsitzender ist bekanntlich Rechtsanwalt Dr .
D i « n st . der von Triberg nach Donoueschingen übersiedeln wird .

: : Völkershausen (Amt Stockach) . 1 . Dez . Die Bürgermei¬
stern ? a hl ergab die Wcchl des Herrn Zwick mit 288 Stimmen .
Der sozialdemokratisch « Kandidat Barn erhielt 243 Stimmen .

: - Konstan, . S9 . Nov . Der Führer des Lastautomoh ' ls einer hie¬
sigen Firma versuchte im Motor versteckt 599 Franken Silher in die
Schweiz zu schmuggeln . Am Zoll entdeckte man das Geld und be¬
schlagnahmte es . Die Firma ist an dem Schmuggel unbeteiligt .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den t . Dezember .

Die Unteroffiziere der Reichswehr . In den Ausschüssen d?S
Reichstages machte Minii 't ' r Geßler bedeutsame Mitteilungen über
die Gliederung und Entwicklung der Reichs wehr . Vor^
den ehemaligen 169 Unteroffizieren , die zu Leutnants befördert sind ,
werden danach 9<Z auf das verkleinert « Heer übernommen , und zwar
4 !) als Oberleutnants und 21 als Hauptleut " . Die große Zahl der
Garnisonen inackrt eine ent -prechend Hobe Zahl von Musikmeistern er¬
forderlich die aber ebenso wie die Brienaubenmeist - r kür das Nackrich¬
tenwesen gebraucht werden . Für daS Heer sind 12 999 Gefreite , 9N99
Un erofsiziere . 4ki9v Unterfeldwebel . 2499 Feldwebel und 12 999 Ober¬
feldwebel vorneseh n . Die Beförderung zum Gefreiten kann nach drei -
iähriger Dienst -eit und Ableguna einer Prüfung erfolgen . Wer in die
Dienststelle e ' nes Oberfeldwebels eintreten will muß sich nach sieben¬
jährig !'? Dienstzeit einer neuen Prülung unterwerfen .

: : Postalisches . Die Geschäftsstelle der Ortsgrvvpe Karlsruhe des
Reichsv ^rbzndes der Schreib - und VervielfältigunsS -BureanS macht uns
heute die Mitteilung daß !n Wachsdrnck mechgnisch hergestellte Verviel¬
fältigungen und Forbband -Tvvendruckiacken . di ^ in größerer Zahl her¬
gestellt werden von der Post als Drucksachen zu befördern sind . Da di -»
Post in der letzten Zeit verschiedene Vervielfältigungen als Druck¬
sachen irrtümlich zurückgewiesen bat , wurde von d - r Ortsgruppe Karls¬
ruhe des Reichsverbandes de ? Schreib - und Vervielfältigungs -Bureaus
die Obervaltdirektion Karlsruhe entsprechend auf die Art der verschiede¬
nen Vervielfältiguriasdrncksgchen aufmerksam gemacht so daß mit
irgendwelchen Anständen wobl nicht mehr zu rechnen sein dürf -e .

— Karlsruher Marktbericht vom 15 Dez? Tie Zufuhr an Friscb -
gemüie war beute gering , dagegen rva rgut . S Angebot in Rotkrgut ,
Weißkraut . Wirsina und gelben Eü ^ n . Die Nachfrage war mittel¬
mäßig . Obst wg ? auch genügend gm Plgtze : der Nbsgtz hierin wgr
rnhia bei al^en Preisen Nu ? Rotrüben kost- stg ietzt 39 Pfg . da ? Pkd >
Krnß " Kauflust herrschte bei den ^ l . isch 'iänden . wo wieder schönes
Knhslench p" o Pfund zu 19 zu ' b ?n war : außerdem war Ochsen- .
Schweine - , Kalb - und Hammelfleisch reichlich angebo >en . Dazu gute
Auswahl in Wurstwaren . Auch Wildbre .- , Fi ' che Brat - und Stopf -
gänie wcrren vorbanden Brataäme d^ s Pfund rn 14 -F . Stopkgänse
üu 23—25 Di « Nacksrage wgr mäßig . Än Käse wurde anaebr >ten :
Gouda das Pkrrnh zu 4— 7 Tilsster zu 9,59 Rnbrn und Lim -
burge ? ? u 4 Münsterkäse die Schachtel zu 11 Hgndkäfe das S ück
»u 79 Pfg , De ? Verkauf hier war ruhig . Kartoffel und Eier sind
vom Mg >-kt<> verschwunden .

A Karlsruhe ? IugenbarnUV « he? deutschen liberalen ? olsSpart « i .
Di ' se? Tage hielt in der Karlsrbe ? vorigen da rrrvpe de? Deutschen l 'be-
r/rln V -rlkspart - i Krl . Kullmann einrn sebr interessanten Vortrag
über ..Eduard Möricke"

. Sie zeigte , wie unendlich mannigsgltig oft
leine Lvrik w '

e bildhaft und melodisch seine Svrgcbe , wie fr -i 'ch und
Kns ' ig seine Märchen sind De ? van tiefem Verständnis für Mörickes
Eigenart zeugende Vortrug wurde durch zahlreiche Rezitationen belebt ,
und es ist b-arükenswe ? : . dak geraK » in unserer so aufgeregten Zeit
dieser zartfühlende und kerndeutsche D ' chter von uusern Iugenda ?unven
gev?l »gt wi ?d Mi » dem Hinweis aus die am Donnerstag , den 2 , Dez .

Wetternachrichtendienst der bad . Landesn »«tt«rmart «
Allgemein « WitterungSilbersscht . Da » westlich« Tiefdru ^

einen Ausläufer bis zu den Alpen vorgeschoben und bringt .
liges regnerisches Wetter . Auf d m Feldbera fällt Scknee . -,K ,
westlichen Winden ist es überall erheblich milder geworden -
Westen her rasch hoher Druck heranwandert . ist zunächst wleo^ ^
Nachlassen der Neg 'nf " lle >tnd zeitweis « aufheiterndem Wetter »
nen . daS aber nimt von langem Bestand sein dürs/e . 1?!«

Voraussichtlich « Witterung bis Donn «rslag . 2.
nachts : W stliche Winde , zeitweise aufheiternd . Wied -»? mein
nur Südbaden und Baargebiet noch aerinae

r»

Vordeugenä . Kcllen6 . llnclerml unci Icük !cn6

dei »prS6er , nssizer llaut , tntrünliunßcn ,

kleinen Verletzungen . Kran6vunctcn un6

leicktcn ^ usscklägcn virlct I>livea - Lrea »e .

? . « etersaoil ck d. n > « smdurtt .
licrzteUer der 2a !u>p»»ta kkvLLO .

Nus Äem Msilsfiwef Ikunstleben .
— Landestheater . Am Freitag den 3 . Dezember , gelangt nach

längerer Pause Puccinis „ Madamz Butterfly " zur Wiederholung mit
Frau v . Tyszka in der Titelpartie . — Am Sonntag , den 5 , Dezember ,w 'rden die Opern „Cavalleria rusticana " und „Bajazzo " gegeben
nnd zwar singt in dem ersteren Werk zum ersten Mal Frau Brügel -
wann die Santuzza , den Turiddu Herr Neugebauer und oen Alefio
Herr Maly - Motta . den Bajazzo singt Herr Schöfsel . die Nedda Frau
» . Tyszka und den Srilvio Herr Aldori .

Liederabend Hermann Iadlowker .
Nachdem in der letzten Konzertsaison die vielen Freund « , die er

sich hier erworben zweimal vergeblich auf ihn gewartet hatten ,
kehrte er am Montag bei uns an . Herr Kammersänaer Hermann
Iadlowker hatte für seinen Lieder - und Arienabcnd den großen
Saal unserer , Festballe aewäblt der aber nur gut mittelmäßig besucht
war . Indessen wäre der künstlerische Genuß auch ein stärkerer ge¬
wesen . wenn diese Veranstaltung im kleinen , und dann voll besetzten
Saal stattgefunden hätte . Sein reiches Programm brachte Lieder
von Franz Schubert . Richard Strauß und Grelschaninow . Sehr gut
gelangen ihm die eingestreuten Arien aus . .Die Perlenfischer " von
Wizet und aus „Dubrowski " von Naprawnik , sowie die Hymne aus
„Stradella " von Flotow . Seiner wundervollen Stimme und aus¬
gereiften Sangeskunst darf man immer noch hohe Bewunderung
jwllen . Der Beifall war zunächst etwas zurückhaltend , am Ende des
Liederabends begeistert . Am Flügel saß Herr Kapellmeister Georg
Hof mann und 'waltete in gewohnt feinsinniger Weise seines
Amtes .

Liederabend Helene Suter -Moser .
Der Lieder - und Arienabend , den Frau Helene Suter - Mo -

ser , ein Karlsruher Kind , gestern in dem sehr gut besuchten Saals
der Eintracht gab . vermittelte die Bekanntschaft mit einer schlicht
auftretenden Sängerin , die durch ihre vornehme Art sehr gute Ein¬
drücke hinterließ . Neben zwei etwas unfrei gesungenen Arien von
Händel und Bach standen Lieder von Franz Schubert und Johannes
Brahnis , zwischen diesen beiden Meistern lagen moderne Schöpfungen
eingebettet , für deren Wiedergabe man der ^ Künstlerin dankbar sein
darf . D ' « während der „Badischen Woche " hier zur Aufführung ge¬
langten beiden Werke des jungen Freiburger Komponisten Franz

Philipp , das Vorspiel zu Hermann Vurtes „Sims 0 n " und das
Klavierquartett , hatten ganz ungewöhnlich interessiert . Die gehör¬
ten Lieder offenbaren seine starke Begabung nicht öollia , aber man
konnte Schönes daraus empfangen . Mit drei für den Vortrag sehr
wirkungsreichen Liedern bereicherte Professor Alfred Catrati aus
Zürich die Vortragsfolge Seiner gewandten Begleitung hätten wir
mitunter etwas Zurückhaltung gewünscht . Im Verlaufe des schönen
Abends entfalteten sich die schätzenswerten Eigenschaften seiner
Schülerin Helene Suter - Moseri Gute Schulung der klangvollen
stimmlichen Mittel . Frische und Natürlichkeit und geschmackvolle
musikalische Vortragskunst . Die Hörer spendeten aufrichtigen und
verdienten Beifall , für den Frau Suter - Moser mit einer Zugabe
danken konnte . . Iis .

Verein Berliner Presse.
Die Veranstaltungen des Vereins Berliner Presse sind immer

Höhepunkte im gesellschaftlichen Leben der R ichshauptstadt . So war
es auch Sonntag abend , wo der Verein sein erstes diesjähriges Winter¬
fest in Form eines Konzertes im Reichstage Mb . verbunden mit der
zweier des 89. Geburtstages zweier seiner Mitglieder . Es darf
schließlich in unserer bedrängten Zeit und in unserem bedrängten
Vaterlande einmal ein Fest gefeiert werden kuch von denen , die
nicht bei dem Unglück ihres Landes zu vielem Lachen geneigt sind .
Das gilt besonders , wenn das Fest einen so schönen künstlerischen
Inhalt hat . wie die gestrige Abendveranstaltung des Vereins Berliner
Presse . Namhafte Künstler hatten ihr Können auch diesmal wieder
bereitwilligst zur Verschönerung des Festes zur Verfügung gestellt .
So sah man Max von Schillings am Flügel , um vier von ihm kom¬
ponierte und von Barbarin « Kenip gesungene Lieder zu begleiten .
Ein junger , viel versprechender Geigenkünstler Andreas Weißgerber
entzückte durch den meisterhaften Vortrag zweier Sätze aus dem
G - moll -Konzert von Max Bruch , Nach Schluß des Konzerts entfaltete
sich in den Wandelgängen des Reichstages und in den Restaurations¬
räumen ein schönes Bild geiell

'
chaftIschen Leb " ns . Es war Gelegen¬

heit geboten , an kleinen Tischen zu speisen , während ein Promenaden -
konzert die Tafelmusik stellt ? . Während des Konzerts waren auch der
Reichspräsident « nd der Reichskanzler anwesend . U . a . bemerkte man
ferner Gerhard Hauptmann mit seiner Gattin .

Eine nachahmenswerte Tat der Freiburger Bühnengenossenschaft .
Um die Existenz ihres als Grenzstadt ganz besonders wichtigen Thea¬

ters nach besten Kräften zu sichern , hat die Freiburger AA / a»!
nossenschaft der Stadtverwaltung erklärt , daß ihre Mitgl «c
jede weitere Gehaltsforderung freiwillig ^
zich ten . Dieser Idealismus ijt um so rühmenswerter .
gegenwärtigen Bezüge der Künstler den Teuerungsvery »
keineswegs entsprechen . . Möge dieses Beispiel der Opfers
auch an anderen deutschen Bühnen , die alle an derselben
leiden , tapfere Nachahmung finden !

Im Frankfurter Neuen Theater fand am 27 . Nov . das « « - M ?
„Der Wettlauf mit dem Schatten " von Wilhelm ^ stH
bei der Uraufführung ziemlich reservierten Beifall . Das Dra
den Vorgang des dichterischen Gestaltens in den Mittel ?» . v
Handlung . Dem Romanschrifstellec Dr . Martins tritt A
Hauptperson seines rm- Entstehen begriffenen Romans in
Dr . Goering gegenüber . Der Dicher hat das ganze vergangen ^
des Fremden gestaltet , ohne eine Ahnung von ihm zu h?ben . ^ ^
lauf des ferneren Gestaltens erkennt er , daß ieine Frau v«
Dr . Goering Geliebte war . Der Dichter verstößt sein« wa >

^
Fremde tötet sich selbst. — Bon dem Werk geht zunächst ^ > Kü
Atem aus der sich aber im Verlauf des 3 . Aktes verflüchtig:^ ,
merkt zu sehr , daß den Dichter die Kraft verläßt . Die -»u Der »,
war sehr eindringlich . Frau Sagan war eine faszinieren SIA
Herr Gerdes verlieh dem hellsehenden Dr . Martins Fleücki u
Walter Trizd wer de? Rolle des Fremden n-icht ganz gewa ^ "

^
Autor führte raffinierte Rsaie . ^ n,a»k

„Meine Frau — das Fräulein "
, ein musikalischer Smw ,

Hans Zerlett , Musik von Hans Beutten . wurde von der .. „ ^
der städtischen Schauspiele in Baden -Baden zur UraufM

7-
Di « Genossenschaft deutscher Biihn «nangehörig «r halt

Dezember in Berlin eine gus-."rordeutlick ><> Vertret -rrer >
genommen

' Di « E , , WW
S. Dezember in Berlin eine außerordentlich « V ^rtret ?rvr - >^ ^ l
ab . Es soll dabei die Propagandatätigkeit des
ten Hagemann erörtert werden . Wir werden darüber bert «

„Mggda Maria "
, eine Oper von Oskar Chalius . ist am ,

Friedrichsthegter mit starkem Beifall uraufgeführt worden - AA
..Die grsße Wahrheit "

, ein Schauspiel in drei Akten v
^

Goldbaum . gelangt am 5 . Dezember am Deutschen Theater
nooer zur Uraufführung . , ^,p,t ^

Maxim Eorki weilt zur Z« it in Skandinavien u»d r» '
nächst auf mehrere Monate nach Berlin .



Kr . 85 » . Abendblatt . « Uwsch . d« , 1. » » 1L2V. Vadlsche presse. Kette 3

Zm Zakre Z000 .
Alfred M- un», vre « « .

Normal , der junae . neugewShtte Präsident der Republik
Romanen sah sorgenvollen Antlitze » m seinem Pariser Arbeits -

Mt einem Lächeln schmerzlicher Wehmut blätterte er in
Heftchen. das die Jahreszahl 1913 trua . und auf dessen Titel

^»>dkomplizierten Buchstabe « der damaligen Zeit zu lese«

!j >>Die Verhinderungdes Geburten -Rückgang» auf nationaMonomi.
Mexe ".

?Di « glücklichen Menschen"
, mwrmekde der Präsident vor fich hin.

so winzige Sorge scheint ihre größte gewesen zu sein ,
üii,,^ blich sprang er auf , durchmaß mit großen Schritten das

> und während sich Aalten tiefer Erregung auf seiner Stirne
ballte er die Fäuste .

-
„.- »Much dem Zufall , der dem Malame , dem Professor von 40V

^ einen Blick hinter den Schleier des Todesgeheimnisses tun
»j/und dreimal Fluch ihm selbst, der das namenloseste Elend über

brachte , als er seine vermeintliche Heilsbotschaft IN alle
schrie .

"

z- diesem Augenblicke öffnete sich die Tür , und herein trat ein
mit einer steinernen Maske . Das Material dieser Maske be-

k, ^»s einer außerordentlich kunstvollen Komposition , es lres> selbst
^ entdeckten Ultrachromstrahlen nicht durch ^

d°^ . Der Mann war der „Geheim loser des Staates "
, nach dem Präsi -

höchst - Beamte des Reiches , doch wußte außer diesem kein
" sicher , welche Persönlichkeit hinter der Maske steckte .

Ii. . Innerhalb der isolierten Wände des Präsidentenzimm -ers siel die
^Mtshiille und ein edles , aber tvternstes Antlitz wurde sichtbar .
Ĥ Mn Dormal erblaßte . ..Gaston . Du Entsetzlicher , was bringst

>, Di« Mienen des Angeredeten wurden noch um einen Schatten
als sr den Frennd anblickte .

h <»Die fälligen hunderttausend Todesurteile dieser Woche. Bald
sie nicht mehr aus . die Bevölkerung wächst enorm .

Gaston . mein einst so fröblicher Gaston . fühlst Du gar
^ bei Deiner völkermordenden Tätigkeit ? "

^ K? ch bin das Schicksal. Jean Dormal . über meinen Gefühlen steht
vU ' cht. Vor zwei Monaten lost« ich den Tod meines Söhnchens ,
dreien den meines Vaters . Schließlich , was hast Du voraus ?

^ lose Du unterschreibst .
"

^ Der Präsident nickte : ..Ist die modernste Wissenschaft im Recht
»in ^ em Dmeinsbeweise eines einheitlichen , segcnspendenden Welt -

mit Schöpferkraft , ^so gtt ' t es auch üestimm ^ cmê -- rstörende
als negatives Pol : Den Teufel im frühchristlichen Sinne . Ein
Teufel ist der Malame gewesen , als er d 'n Men ' chen das

kMchenk der körperlichen Unsterblichkeit gab . Die Vernunft der

x̂ uchkit war dem Volk klar , und ihre Betätigung zur Notwendigkeit
i .?,

' ^ en . Dag Eleichgewickrt zwischen gut und böse fehlte un > wurde
»vn dem Professor durch die gigantische . ?eukl !Me Tat aller Ze ' -

!... Wiederhergestellt . Den heimlichsten nnd lcheuesten aller Vedan -
den Ewigkeitsgedanken stieß er dem Menschen in den Hals hinein .

Nun würgt an dem Bissen , ihr werket

warf der „Gehe-im-
Da habt ihr eure Ewigkeit,
ihn nicht verdauen ."

„Der Professor steht heute mit auf der Liste,'
loser des Staates " ein.

Wie eine flüchtige Genugtuung duschte e» über Vormals Züge .
„Was tuts ? Sein fluchwürdiges Werk , das den Staat zum millionen¬
fachen Massenmorde zwingt , besteht . In 300 Jahren hatte sich nach
Ausfall der Sterblichkeit die Einwohnerzahl sämtlicher Länder der
Erde vertausendfacht ', da entschlossen sich alle Regierungen zu unserem
heutigen System . Jeder Mensch ist gezwungen , jeden Morgen eine
geschmacklose Pille zu essen und zwar in Gegenwart des Staatsbeam¬
ten . der sie bringt . Nach Maßgabe der Volksvermebrung lost der »
jenige Mann , !>en der Präsident für den Ehrenhaftesten hält , die
Opfer aus .- Diese essen die Todespille , die ebenfalls geschmacklos ist
und ohne jegliche Qual die sofortige Auslösung herbeiführt . Der
Mord Einzelner ist das einzige Mittel geworden , zu verhindern , daß
die Menschheit sich in weiteren LM Jahren buchstäblich zerquetscht .

O , wie ich unsere Vorfahren um die Krankheiten beneide , um
Säuglingssterblichkeit , um Seuchen , die einer höheren Macht als nur
dem blöden Zufall das Schicksal über Leben und Tod anheimstellte .
Und sollte es mir eines Tages durch irgend ein Mittel gelingen die
Krankheiten wieder in die Welt zu bringen , dann würde ich diesen
Tag als den segensreichsten aller Zeiten betrachten "

De : winzige Empfängerapparat des drahtlosen Telephons in dem
rechten Ohre des Präsidenten gab das Weckzeichen. Dormal nahm
den Geber , den er an der Uhrkette trug , in die Hand .

„He ? Ja , lassen Sie den Doktor eintreten .
"

Gaston nahm die Maske vors Gesicht.
„Entschuldige mich . Frounö, " sagte Jean Dormal . „Der Doktor

w -ll einen Typizusbazillus entdeckt haben , gegen den Malames
Theorie machtlos ist. Du begreifst die Wichtigkeit .

"
Der Todcsengel des Staates ergriff die Hand des Präsidenten .

„Sei sink heute , denn Du wirst ein ? harte Probe bestehen müssen .
"

Mit diesen Wirten entfernte sich Gaston .
Jean sah ihm kopfschüttelnd nach : „Er ist heute anders als sonst,"

sprach cr zu sich selbst. „Ah , Doktor , nehmen Sie Platz .
"

Der blasse , bärtige Mann mit der Brille ans Radiumkristall
setzte sich . Die Brillengläser sahen aus wie zwei kleine Fenster : denn
durch den Schädel des Gelehrten sah man den hinter diesem liegenden
Teil des Zimmers .

„Ich denke , das Problem ist gelöst . Herr Präsident , mein bazillus
benediktus rekonstruiert die Schicksalsvorsehung . Die Keime des
Pilzes sind in so glänzender Weise lebens - und Verbreitungsfähig
und wirken derart zerstörend auf das Plasma ein . daß kein tierischer
und menschlicher Organismus ihm widerstehen kann . Ich habe
Hunde , Katzen . Pferde durch ein Millionstel Gramm auf die Zunge
getötet . Di ? Regenerativpillen Malames ' blieben wirkungslos , die
Tiere starben .

In den letzten Worten des Doktors lag ein verhaltener Triumph .
Jean Dormal blieb ruhig . ^ >

. .Wie lange Zeit nach Verabreichung der Dosen trat der Tod
ein ?"

. .Kaum ein « Stunde .
"

Der Präsident ließ den Kopf hängen .
„Ja . lieber Doktor , sind Sie denn in Ihrer Wissenschaft so ganz

und gar untergegangen , daß Sie die Malamesche Theorie ausschließ¬
lich für ein chemisches und physikalisches Problem halten ? Wissen sie
wirklich nicht , daß der okkulte Moment das Wesentlichste ist? Erst
das Fluidum des bewußten oder unbewußten menschlichen Lebens¬
willens gibt der harmlosen , leicht herzustellenden Mischung von
Protein mit konzentriertem Sonnenlicht diese unheilvoll konservierende
Wirkung . Schaffen Sie eine Seuche . Doktor , die mit der Geschwin¬
digkeit unserer staatlichen TrSespillsn jegliche Zeit zu fluidaler
Energiebetätigung ausschaltet , und dsre werden der Messias unseres
Jahrtausends sein .

"
„Aber mein « toten Tiere ."
„Das Bewußtsein schaltet bei ihnen aus und die Masse der in¬

stinktiven Erhaltung im konkreten Sinne ist nicht groß genug und
tritt nicht schnell g ^nug in die Erscheinung , um die an sich hervor¬
ragende tätliche Wirkung Ihres Präparates aufzuhalten . Sie glau¬
ben mir nicht ? Nun wohl , hier der Beweis : Jetzt nehme ich ein reich¬
liches Quantum Ihres bazillus benediktus die Wirkung ist
hervorragend , ich muß gestehen . Jetzt esse ich die Malamesche Pille ,
und automatisch schaltet sich als absolut unentbehrlicher zweiter Heil¬
faktor die sudstantionelle Kraft meines Willens ein . So — . wie sie
sehen , es fehlt mir nichts .

"
Wortlos erhob sich der Doktor, nickte einen Gruß und ging.
Jean Dormal setzte sich zum Arbeiten zurecht . „Ja . wenn die

Sache so einfach wäre .
"

Zuerst ergrisf er die L ' ste der Todeskandidaten , die er mechanisch
d-urchslog . uns in der er manchen bekannten Namen fand . Plötzlich
stieß er einen Schrei aus . ließ das Blatt fallen und faßte mit beiden
Händen an seinen Kopf .

„Nanon Durien , meine Braut . Jetzt weiß ich . was es war , das
Gasten bedrückte ."

Wie von Sinnen stierte der Präsident vor sich hin : „Machtlos !"

Ich muß das Todesurteil unterschreiben . Stets habe ich es als eine
Wohltat betrachtet , daß meine Unterschrift keine Willensäußerung ist,
sondern nur eine Beglaubigung , ich habe nicht das Recht , einen ein ?
zigen Namen zu streichen oder zu ändern .

Ist keine Rettung für die Geliebte , kinne? Doch, eine gibt », ich
streiche Namen unkenntlich und büße d 'e egoistische Gesetzesver¬
letzung selbst mit dem Tod« . Hier ist eine Schlafstrychninpille und»
hier ein Glas Wasser "

Das Elend seines Herzens und die Not seine? Seele versetzten!
den Präsidenten in eine Art von Naserei .

„Fluch , Fluch Fluch dieser entsetzlichen Volksvermehrun «. die
uns alle zu Mördern macht .

" rief er mehrere Mal « , dann nahm er
die Pill » in den Mund und tat einen Trunk Wasser .

„ Warum will die Pille nicht rutschen , und warum schmeckt da »
Wasser so ölig ? "

^
Mit einem Satz sprang der Student Jean Dormal aus d«m Vetbe ^

warf voll Ekel das Glas mit dem Rest des Brennöls zu Boden ,
spuckte den Korkichwimmer des Nack.tlichts aus und blickte wild um
sich . — Dann ?ah er nach der Uhr . wusch sich und kleidete sich an .
„Höchste Z>" it , Morgen muß ich meine Doktorarbeit abliefern .

" snn'zte
er und blickte zu dem kleinen wackliaen Tisch hinüber , wo ein Manu -
'kript lag „Di » Verhinderung des Geburten -Rückgangs auf national »
ökonomischem Wege "

, stand darauf .
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Lutw - Seitsr ,
MöbeilmuS . Woldstr . 7.

5in sast neues , eis. welk
kZstt

in » 1 «ltere » ve »t mit
Kost . sow. ein »ebrauchi
laihelose » bill . ,n ver -
taufen . Rboi « >tr . .ist, >

» atvi «»»s . hoc»,
Lvtegcl -

chrauk. Vodentevpick
ni u. SM m , u verkf .

UlI41 » chier « » » « .
Markarafeiiftr . 4 « . vart

Ein vollst., »weischltiir
Lett zu vklkßäf . A . .

Zu erfr . von S Uhr ab,? avelleustr . t>8. Htb . » .Di
l « » ri » «e. l bellei »

Radme « ' ost neu . »n/lM .
Z verlch. « tühle billig
>u verkaufen . B4l5vz

Slkademiestr . ZY. H . L.St .
We h

« Ich.
neuer roter ? ilUset »-
«ttHv» » »u verkaufen .

Soiieniir . 1VL. MSoel -
liandluna . B4tm ?i

Bettstelle
^ schliifrij, mit Rstt , sowie
t « a «utrti >0 flammen !
bill . zu verlaus . I8lbk>

Kurveuttr l . Stock.
Kinder -Sckreibvult . « in»

dernäbmasiilinc . Puovcn -
Bctt u . Tier -War en zu
vts. : Durla » . BiSmarcl -
strab« IS. III . « 41S7S

verk . 1 vollst, ^ ett
I Si '^ iseli" ' « » ? . 2Stühle
t schöne - Vertiko .
V5»ÄGar «en !tr . 57. IV. I
ju iiertf . 1 Kückeneinr ..

1 ^ ett . 1 Waichkommode.
I Zimmertisch . B5>8^ K
Werderstr . KI . II.. ItnkS.

gleit e Belten , Sviegel¬
schrank, 2 Waschkomniode,
einzelne Feder - Betten .
Diwau .LGessel .Trumeau
^ ükett . Vertiko . 1 Bett m .
Rokbaarmotr . , pol Klel »
deilchrk . I Vodentepvich .
1.MX2 .»" m . 4 Nachttische
in vkk
Morkgrasenstr . 4 ?. vart .

Verkaufe elektr .
SOsvS « » *

KriedenSware , Suvfeld .
Plvck . Karl Wilheim -

strake 4l) . V4I «0g

Arlttt-Pillll»
fast neu , mod. Gehiiuse
mit Garantie zu vcrkf .
A. Manrr «, Pianolaaer .
k̂ai ' erstrnke 17S. Ecke
» irichsirakc . l7Sll
Mandolinru . Sitarrr
- lll. zu verkauf . Bn8844
LeMngftr . 78 V .. rechtt .

Werhalt . Aii !iMiit .!N
Vuvveniimmer , sowie 2
mod. Lamthiit « , u verks
?z>is« Nelkenstr . S .

Wereinssayne
lehr «nt erkalten , evtl .
mit E «t,rant zu verlaus .
Gell . Angebote zu richten
«tlte Brauer « » « rinN .
Herrenstr . 4 . B4lt !n3
prallt. Wtchuachls ^ lcheiilc!
! Klavierstudt . schw . vol ..
1 Sviel iSchachsiaureu ) ,
l Trave » mit Ringen , l
« artie Noten . 1 verz .
Badewanne , Mk. ibO — ,
1 schw. Bluse . Gröke 4« ,t Tr >>uerhllt , zu verkauf .
Äottesauerstr . 8l . vart ..
» et Schaufler . V4IMI

FeiliiH »WnwkssttZ
Nr . 4M . Kiukeuwald . be¬
reits neu , zu verkaufen ,
ebenso 4 Karton « lei -
foldaten . F riebe >i swurc .
eoNcnitr . l !»». Ii «. B588W
Billig zu Veit!. : grobe

Buvve . « inderlckirclsvul».
Herren Ueberztetier. no<v
neuen Rra >ran <ua . vole .
Sosienstr . SS . III . B41591

B

m . gut . Eiurichta . zuverk .
« «»»»rrerftr . 7. Hth . U.

l Puppenküche

Kino -Apparat
mit Film und Platten ,
eine 3-ettuna . wie nei^ein Schlitten zn verks .
B5M1K Mondstr . IV .

Elsa . « » >afro < sür
Herrn »u verkaufen .
Mi «, Sofienstr . 157 . sV .

rot . f . ar . ^ ignr zu verk .
Ni»R Kaiserallee 4ü IV .

u . ein Tchauke ' vserd. zu¬
sammen M zu vks .:
Durl "chcrsir . 103 , 1 . Stb .
4 . St .. US . B -t1k21

1 woll .. gestrickte , neue
Iaöke

zu VN . : Bachstr. TS . 11.
Sauer . B41S!K

st' slekenfteitsta « ?!
1 Pho «» °Ävnarat , l>Xl ?,

1 PriSmenglaö , vkach .
gebr . . fast neu . zu verk .
«Inzus. 5—7 nachm. B »W
FrieS . Sofienstr . N7. II >.

Ein Pf «rd
u . eine «rSd . Ssndnns

LSuferschweine
werden verkauft tn der
Bahnhofs » Wirtschaft
lHraben -Nendorf . « « a

Gut erlialtene B4l «>72
e ektr . Lampe

u . ein fast neuer Svar -
ko !»,er billig abzugeben .
Kaiserstr . 1S->. r>. St . lks .

Nähmasclttne
neu , billig zu verkaufen .
Mi »» Kronenstr . L. IU

Näh'Mas -jjinr
und Sinaer - Ma ! » inr
6 SM . « abzuaeb . Schützen-
strake SS . i-aden . N41l !N

ZuWr HMe
zum Füttern d . Schweine
gei . M » «verwaltnna
s cheibendardt b .KarlS -
rnbe . 18I8S

l S - Fabrrad Dürrkov
m . Glimmt , sebr gut erli .
I dunkl . Änzua . Schritt ! .
7S,beretts neu . IFIobert ,
7 mm . Kiuiermalrav »!.
7N/1 .4N.

^ ^
B4M7 '̂

SteMyyiftin
für los . aewcht . MVSa

V « « ? » Wtttl » «!» ,
« abcn - Bade « .

Fahrrad - Gumm'
sofort bill . abzua . B4II4S

Schützenftr . SS , Laden .

Anlegermnen
für Steindruck »ndMädchen

für saubere Buchbinder -
l- rbe !ten gesucht. >8184
L«nkdrii »rrti kii»Klrrbrud

NarlSrnde . G . m . b . D .
Ervvrinzenstraiie ll >.

Emaü Herde
5 schwarzeHerde v . SM
an . wie neu . zu verkauf .

Schüdeustr . sö . Laden .
Echt fibirtscher 1814g

Kronenzobe!
In acht Felle , Muff « nd
Siola . echt Hermelin , ge¬
füttert lHandelskamm r
4" N»N.— geschätzt » f . Mk.
MMN. — zn verkaufen .

Desgleichen ech ! SSein -
inarder , Mnfie Kragen ,
NufichlLge uns Bekab für
Sacke , kür 8NN0 M -. ab
Tonnerstaa I» Ulirvorm .

«Vraf - Rlidnaltr . 14 . I

» t« tUchttseS

AllmmädÄtv
wird bei bobem Lohn
gesucht. Offerten an

Fra « « . Fasoby .
B . - Baden . » ochstr .l0

Fieib .. edrl .

Mädchen
in klein . HaiiSSalt bei
aut . Lohn und Verpfleg ,
sofort « « sucht . Ange¬
bote uni . Nr . ft881a an
die . Nad . Prelle .

Moderner neuer , für
schlanke Fiaur . uiid zwei
^ 1?ng» -Beöe7jiesisr
sowie ein E » taw «»!-An -
zns bill . abzugeb . R41S17
LeiNnaNr . « . St . lks .

Aur Bründuu « eine ? liochlobnend. Bersand -Ge-
schSfteS bietet sich tatkräftigem , fleih Herrn od Dame
selten gute Gcleaenbett durch Uebernadme des

AkeLn -Vertriebes sZ-4
dingungen . Fachkenntnisse nicht nötig , ^inr Ueber¬
nadme uuo Anlegung eines AuSlteferungSlagerS
auf eigene Rechnung für Ka rlS r übe bezw. Nord -
baden . evtl . P/alz ke. nach Grübe Mk. l ^Nll - MW».- i
erforderlich Eruichaite Bewerber mit disvouibl m
Kapital wollen ü b am kommenden Donnerstag ,
dtn 2 . d . M . . » . 10 - 4 Ukr im Sotel Gros , e meld

Großes Einkommen
Da » alleinige Vertriebsrecht » . wenn erwünscht « ,t
Fabrikation ctnce erstkl . gelch . Massenartikel » der
Mctallbratiche . wekcheu Gewerbe , Industrie u . fg »
«cd. Landwirt , ob kl . od . groH kauft , ist bezirkS- o
od . laudweile «u verkamen . Beririeb leicht. Her - -
ftellui ' g einfach. N^ tig . Kapital mindest . 40011 Mt .
Näb . durch Herrn Uipv am Z. dö . M „ . v . 2—k /
Udr u . am Sre - iag » . S - 1S u . 2- s Udr im » otel ^
Lnv . alt . Badiiiios . B4IKKS lZ

Ai » dsiisi ° « nnvn
im Alter von IS — IS Sabre » .

'

sowie eine «

IS . Hufsoksnln
ver sofort gelucht . BS8S04 ^

Csllulowerte U . « orwan . Grenzstr . 12/14 . 1.

Tüchtige

S8SSa

gesucht.
Offerten , » richte » a »

Joses « x ,
Karlsruhe .

BSrNlnktraft « I .

WI BK57»s
rschstrakie !!8. II .

rt » elucht
« i >

'

Möbel und «
41S2?;

Büro »
raum I» s. mitzuvermtet .(» ötkettr . 17 , Sos , vt .

hör in der » arUtr ^
! deS Bahnhofe « . ge»4 Limmer » «» od»
» im Zentrum der
t z» tanl ^ e« » «»

Angesote unter
»V88 <N an die . Bad .
e" erv .

Büro-
s»—« s , Werk », «».

, osor « oder daldm
lelucht ,
Ofier

- Bad
ffert . unt . Nr . ,S1»die »Bad . VreN»^.

Herrn im Ze» -
l miet. gel . Aw-i
Nr . B5S8S4 an

w ^ üerZLZ Limmer
per los . od, Ib.-

von tung . , sotld.
stellien . Ange« . ^ «.

erb ^

>ess . ? err lucht per lös.IS. ? ezemb. freuudi .
möbl . Zimmer

, mit od . o. Pens ,^ ingt . N . Jalinslr ,



^ 5s 4 Basische presse

NzMlZÄIlimg w .MIM « er«»-
Xeue Lestimmooz « » kür «Ii « Trlassvaz cker » «neialeo

^ us ! ndr » bs » b « .
Der NelchSwtrtschaNSminister hat durch de« NefchZkommMar für AuZund EinsuvrbewilUaung solaend « Bersllguaa aa die AuSsuhr bewilligen¬den Stellen eroeben lasse« :
Eine Abänderung der Artikel VIII « nd 1^? der Bekanntmachung

vom 27 . ?luti ISA ), wonach die vor dem 10. Mai ausgestellten oder vor dein21 - April 192l> beantraaten Ausfuhrbewilligungen nur bis zum I . Oktober
ohne Ervebuna etnerAussubrabaabe verwertet werden können , in 'nicht be¬
rücksichtigt - Um indessen den besonderen VerdSliniffen einzelner Industrie¬
zweige Rechnung zu tragen . werden die Stellen . welck,« die AuSIubrbewilli -
aunae » erteilen . ermächtigt . die AuStuhrabgade »u erlasse » , wenn die » ach
stehende » VorauSsevunaen erfüllt find :

1 . Di « Ausfuhrbewilligung muk vor dem 10 . Mai 1SÄ1 erteilt oder
der Antra « aus Erteilung der AuSsiibrbewilliaung vor dem jl . Avril 1!M
an eine zur Erlediauna der AuSiubrantrSge »uständine Stelle abaeiandt sein

2 . Das der AuSsuhr der fraalicben Ware zu Grunde liegende GeschSil
muf , vor dem 10. Mai 1920 zum Abschluß gekommen lein -

Z. Der Antragsteller der AiiZsnbrbeNtlliauna muf > Erzeuger der frag -
llchen Ware lein und diese muft zu Bedingungen nach r >ein Ausland ver
kaust sein , welche die Bezahlung der Abgabe ohne Verlust nicht gestatten

4 . Es milk sich »uv eine Ware Sandeln , die nacl, ibrer Beschassenbeit
in der Zeit zwischen GeschSstZablchlus ! und dem 1 . Oktober 1S2V unter ae >
wövniichen Umständen nicht sertiagestellt werden kann .

Wenn bei den hier fraglichen Waren wobl die BorauSsevunaen der
Ziffer 1 — 3 . dagegen nicht die der Aisser 4. gegeben sind , andererseits aber
ein Erlast der Anstubrabgabe aus Gründen der Billigkeit erwZ ^enswer
iN . so wird anbelmgestellt . den Antra « dem ReichSwirtlSastSminlster zur
Entscheidung vorzu !egen .

Handel , Qe ^ verke uncl Verlxedr .

dt . Die neue Rheinau A . ,G . . Mannheim , schlieft das Ge 'chär^ -
?abr mit emxm Verlust von 15ö l)?2 ^ nb die auf neu. ' Neckmung vor¬
getragen werden . Die Akti. nmekirbcit ist in den Besitz einxZ württem -
belgischen Bankinstituts übergegangen und der Sid der Gesellschaft
wird nach Stuttgart verlegt , wo sich das Unternehmen mit dem Bau
von Elektriiz tätswerken ieder Art . Installation von . Licht - und Kraft »
anlagen Fabrikation und Großhandel elek ' rotechnisck>er Artikel und
d 'ren Ervor . befassen wird - Der nanze Aufsichtsrat ist zurückgetreten
Und neugewäblt worden . Die Grundstücke und die in ldrem Besitz be-
nndlichen e ' genen Aktien sind im Vorfahr kür 7 551212 verankert
worden . Di ^ Schulden st 'ben !n der Bi ' anil mit 7 358 767 -,4t. die Gläu¬
biger mit 13 84l> bei 7 5 Mill . ^ Akti°nkavi al .

^ Herab ?eii » n ^ der Grubenholzpreise . Nack einer zwischen den
rheimsch - westkälischen Zechen und der Grubenholzkommisiion qetro ' -
fenen Vereinbarung wurden die Richtpreise für Grubenholz für 1321
um 12,5 Mark pro Kubikmeter herabgesetzt .

Neue Zementpreisermäzigung . Im Bericht des rheimsch-
westföltschen Zementverbandcs wurde rückwirkend ab 1 . November
eine Preisermäfjigung von 3VV für 10l )0i1 Kg . auf Z1VS ^ be
schlössen . Die letzte Preisermäßigung erfolgte am 1 . August und
zwar « m KKl für 10 lM Kg.

Der Verband zur Erleichterung des Handelsverkehrs siir
Bau ern in München nahm eine Entschließung an . in der es u. a.
heißt : Der Verband ersucht die gesetzgeberischen Körperschaften im
Land und Reich zu veranlassen , das; die Rcichsrcgierunq dem Reichs¬
tag beschleunigt einen Gesetzentwurf vorlegt , der die Befugnisse der
Beauftragten für Ein - und Ausfuhrhandel , die vorerst noch aufgrund
der Verordnung vom 20 . Dezember 191S ausgeübt werden , reichsge¬
setzlich regelt , um die an dem Wiederaufbau des deutschen Reiches
mit aller Kraft bemühte Industrie Bayerns endlich die jetzt so ge¬
fährdete Entfaltungsmöglichkeit zu sichern .

Sammerie » AG , Osnabrück . Die Gesellschaft bat bereits na » ibrem
letzte » HalbiahreSabscbluk eine bedeutende Steigerung ihrer Umsiive bekannt
gegeben und sievl sich wobl infolge dieker Steigern » veranlas '.t . einer aus den
«Z. Dezember d , Ks . einberuienen a . o . Generalversammlung die Erhöhung
ihres Stammkavitals aus 25 Mill , . il durch Ausgabe vou 3 Mill , ^ Stamm¬
aktien und 1 Mill . Vorrechtsaktien vorzuschlagen . Von den ersteren
sollen 4 Mill . den alte " Aktionären im Verhältnis 1 : 4 zum Kurie von
AX)Ä> angeboten werden , während die übrigen 4 Will . Stammaktien ein
Bankkoniortium übernehmen soll mit der Bervilichtuna . sie zu Gesellsckmits -
zweien zNr Verfügung »u halten , bez» . im Interesse der Gesellschaft zu ver¬
werten . Die Vorrechtsaktien sür die eine Beschränkung aus <!?-> Dividende

, und im allgemeinen einlaches , in besonderen Millen aber ein mebriaGeS
Stimmrecht vorgciebcn ist . sollen ebensalls einem Bankkousoriium übergeben
werden , welches das Stimmrecht dafür auszuüben hat und zwar in der Art .
daß Schädiaim -' en der Gelellsclxist nach Möglichkeit vermieden werden .

— Englischer Boykott deutscher Edelmetall - und Schmuckware» .
Englische Schmuckwarengrofchändler versenden an die englisch n De -
tailleure Postkarten mit folgendem Tert : „ Liegt es im nationalen
Interesse , d ' n britischen Schmuckwarenhandel der Gnade der den -schen
Kabrikantemcbaft auszuliefern ? Sollen wir als eine seit mehr als j' 7V Iahren bestehende englische Firma , welche Doubl waren herstellt . '

nunmehr Miseren Handel im . vereinigten Königreich den Deutschen
überlassen ? Wenn Sie mit Doublewaren und ' goldenen Kolliers , ban¬
deln . wollen S >« uns geaen die Deutschen dadurch unterstützen , das ;
Sie bei ihren Grossisten nur nach unserem Fabrikat fragen ? An . -
wocten Sie bitte au ? vorstehende Fragen i« oder nein und teilen Sie
uns Ihre Antwort mit .

"
l> Ka »italSerhölnmaeu : Kammgarnspinnerei Wernshausen A .-G . in Nie -

der -Schmalkatdeu um 2 .5 aus 5 Mill . — Oslvosen Garagen -Gesellschait .
» ranksurt a . M ., um einen ungenannte » Betrag . — Germania Brauerei
Ä .-G .. Dortmund um eilien Betrag bis zu 1 .7 Mill . — Dwvich -Manu -
taktur A -G . Beuel iÄihld .) . um einen ungenannten Betrag . — Eiienaienerei
und Schloblavrtk A -G ., Velbert iNhld .) . um v,7 MM . aus 1 .7 Mill . «« . —
Sierbrauerei Glauchaue ? A .»G . in Glauchau um 0 .7 ^ aus 1.5 Mill . —
deiner Walzwerk Hannover um 14 Mill . — Beraisch -Märkjsche Mar¬
garine -Werte F . A . ?Zsscrst »dt . A .-G . Elberield . um 13,5 Miiu . .</

Reiniger Gebbert S Schall A - G „ Berlin . DK . Gesellschaft schlägt
einer auf 20 . Dezember einzuberufenden a . o. H .-V . vor . den Sitz des
Unternehmens von Berlin nach Erlang - n zu verleaen und das Grund¬
kapital durch Ausgabe von II Millionen Stamm - und I Million Vor¬
zugsaktien , auf 20 Millionen Mark zu erhöhen . lEigener Bericht .)

rch- Dividenden . Die Rheinisch« Nadelfabriken A . -G . beantragt
für 1920 20 Proz . ii . ' V . 14 ) Diviieude . — Amperwerke Elektrizitäts -
A .-E . Aiünchen jchüttet 8 Proz . aus . Der anhaltende Rückgairg des
Wasserstandes zwingt sie zurzeit zu Betriebseinschränkungen . — Tuch¬
fabrik Aachen vorm . Süßkind 6c Steinau A . E . Aachen verteilt
25 Proz . Dividende « ( i . V . 20 ) . Die Beschäftigung ist für die nächsten
Monate gesichert . — Vereinigt « Elba - und Nordseewerft A .-G . Ham¬
burg verteilt 10 (9 ) Pro ',, auf die alten , 5 Proz . auf die neuen
Aktien . Die Bugsier -Reederei A . E . in Hamburg ist im Auifichtsrat
nunmehr stark vertreten . — Maichincabauanstalt Humboldt A .-G .
Köln Kalk beantragt K,5 Proz . , Eh .nlottenhütte Siegen setzt die Di¬
vidende auf 28 Proz . fest . — Eisenhüttenwerke Keula bei Muska A . G .
Ichlügt 10 Proz . Dividende vor (0 Proz . seit 10 Jahren ) . — Valenzienno
Spitzenfabrik A . -G . Leuben sieht 20 Proz . Dividende vor . — Ger¬
mania -Brauerei A - G . Dortmund schlägt 10 Proz . Dividende vor
( i . B . 8 Proz .)

Nk »rktker ! o ?its .
Stuttgarter ViehmarZt vom 3V . Nc>ox „ ib :r . Dem Stuttgarter

Schlachtviehmarkt waren zugetrieben i 03 Ochsen . 5 Bullen , 130 fun ^ e
Bullen . 105 junge Rinder . 105 Kühe , 206 Kälber , 168 Schweine , die
sämtlich verkauft wurden . Der Verlauf des Marktes war belebt . Di :
Preise gingen wirdor in die Höhe , trotz der Vereinbarung , daß für
Ilmgrind und Ochsen der Prois von 700 nicht überschritten worden
-oll , damit ein Kl ?inverkaufspreis von 11 .-tl pro Pfund erzielt wer¬
den kann . Im Einzelnen wurde c-rlöst : Für 100 Pfund Lebendge¬
wicht Ochsen 1 . Qualität 720 — 7Ü0 2» Qualiiät 000 - 080 , -tt . Bul¬
len 1 . Qualität 700 — 750 -K Iungrinder 729 — 700 2 . Qualität
000 - 700 Kiche 050 — 720 . It , 2 . Qualität 500 — 030 Kälber 1000
bis 1050 2 . Qualität 700 — 1000 Schweine 1400 — 1500
2 . Qualität 1300 - 1400 -K , 3 . Qualität 1200 — 1250 .Ä .

— Hamburger MctiNlmarkt vom 30 . Nov . An der heutiaen Me¬
tallbörse wurden folgende . Preise festgesetzt : l Kg . Silber ietwa 000
sein auf <Är » ndlaae 1000 fein ) : 12M llSM B . 1215 l1210 ) G . No¬
vember : — l— ) B . — l— > a . Dezember : 1280 liSM B . 1210 si2,5 ) G .
10 ^Kg . Zink iÄüttenröhzink , Nagerwar 740 l77ö ) B . 700 l7501 G .
Nov ' mber : — l— ) B . — s— ) G . Dezeniber : 730 l775 ) B 710 i75M G .
100 Kg . 5?ink , ungeichmolzen : 40 i500 ) B , 440 l4751 G , 100 Ka ^ l ' i .
dnvp . ,raff . O '. iainal - .Hüttenweiibbll ' i ab Lager : 600 l

"700 '
i B . 620 sl>60 )

G . ab Glitte : 610 s70M B KY5 l<M ) G . 100 Ka . Blei sWe >s'Hl ^ i . f-ev " -
raff ) : 600 l050 ) B . 550 s6S5 ) G . 1 K« . Zinn iBanea Straits ) : 58 -/ - l57 )
B . 51 l5k '

, G . 1 5W . Kupfer (greifbar Kaihoden ) : W l28 ) B , 21 l2I >/, G .
1 Kg Wirebars : 22v „ 1̂23 ) B . 21 >/ . (22 ) G . 1 Kg . Kuvserraffinad ? 17
( 18 ) V 15 '/» , ( 17 ) G . 1 K -i . Ouecksilber in Flasck n von 34 Kg . cinschlien -
lich Flasche : W ( 103 ) V . 95 (08 ) G 1 Kg . Antimon : 0 >/„ (S -/ . ) B . 8
( 3) G . 1 ^ a Nickel : 48 l48 ) B . 42 (43 ) a 1 Ka . Aluminium — l— ) B .
— (— ) M . Elek ^ olvt : 2200 (218S ) V . 2? M ^2185 ) G Gold : 4l>V. —
f40 -/ — 30 '/ .) B 40 '/ .— M ' !, (40 »/ >— 30 '/b) G . Platin : 150 - 140 ( 150 - 140 )
B . 14l>— ' 40 ( 150 — 140 ^ G .

Iii . Vom Lcd^rn- nrtt . Auf den in letzter Zeit stattgesundenen Le¬
derbörsen war der B "7?' ch zwa '- gut . jedoch l !" f! d ^s Gesckiäft infolge
der immer noch ungeklärten S ' tuat ' on am Rohhäntemarkt zu wün¬
schen übrig . Dagegen ist der Bedarf zur Zeit " roß zumal auch der
Hauptabnehmer , die Schuhindustrie , sehr out be ' chä ' t ' gl ist . Sa z . B
lind k,

'
e Schuhfabriken in Birmanen ? derart voll beschäftiat das , es in

der Branche keine Arbeitslose gibt . Die getätigten Abschlüsse erstreck¬
ten sich nur auf den notwe " d !aen Bedarf und .die erzielten Vreise
waren folgende : SM . und Vacbeleder inr 1 Kilogramm 75 — 12 ? .,<t .

Zlbcndblatt . Mittwoch , de « 1 . Dez . ISA ». Nr . 85S .

Rindbox , schwarz , pro Quadratfus ? IS — 24 R ^ndbor , farbifl .
Quaoratfuß 28— 32 -K . Boxcalf . schwarz , pro Quadratfust 27^ W

^
.

Boxcalf . farbig , pro Quadratfufz 36 — 40 Chevreaux . schwarz .
Quadrat suß 32 — 38 Ehsvreaux , farbig , pro QuadratfuK 40 —«b ° '

Der Termin der nächsten deutschen Ostmesse. Aus
des Aufsichtsrates des Messeamts Königsberg ist als Termin fu - .
Frühjahrsm ^sfe 1321 die Zeit vom 13 .— 18 . März festgesetzt wol ^
Zugelassen >ind folgende Industriezweige : 1 Gewebe und De "
oung sowie verwandte Gruppen . 2 . Leder . Schuh , und Lederware ^
3 . HauswirtschaftsMgenftände , Kleineisen - und Stahlwaren .
und Keramik . 4 . Nahrungs ° und Genudmittel . 5 . Technik und M "

,
weien . Die Frühjahrsmesse wird erstmalig auf dem von der Z2 ,
Königsberg zur Verfügung gestellten 60 000 <m , großen neuen
gelande stattfinden , das in bester Verkehrslage der Stadt gelegen

"
und auf dem neue , allen Anforderungen genügende Ausstellungsgut
errichtet werden .

Vow rkeiQlSck - vestkäUscksn X^ ertpspierwar ^
Mitgeteilt von d?m » anlftaul « Schwab , No - Ne 6 Co ., Else »- ^In der abgelaufenen Bericht ! ,eit ging cS aus den Esi - ktenmZrkt -n ^Essen und Diisseldors wieder außerordentlich lebhait »u . Gerückte ,« unonen und Konzentrationen gaben immer wieder neue Anregungener » , m Lause der vergangenen Woche aus dem Devisenmarkl einoen ^ .

nen » chivankunaen veranlafzten die Speku -ationen . sich arönere
Haltung aufzuerlegen . So beschlieken Kohle » werte saN dur » wea ' i
KurServöbungcn . Einzelne Werte trie z. B . Eons «antin . Lolvrinaen .^ Amalie . Caroline . Gott ?sscgen . Weftsglen . Trier . Mergardt und
erreichten Söchflkurse und konnten sie auch zumtcil behaupte » . Daaea «» ^ . ,«das Interesse sllr Ewald . Nröhl . Morgensonne . Gras Bismarck ,
ScNvcrm und König Ludwig bedeutend geringer . Auker den eben
wahnlen wurden von kleineren Werten noch Blankenburg , ^ r AMagnus , Johann Deimelsbera und Trappe umoeseiit . doch sind hier , ,̂,vSchlub ineist Kursabschläge sestzustellen . Vollkommen vernnchliissiat ,Adler . Admiral , Heinrich und Schllrbank Cbarlottenburg . Nitr B
kovl e n werte bestand vorübergehend lebhaftes Interesse . Bcl °"
die Werte des Michelkan,erns wurde » steigenden Preisen a » ->
Markte genommen , auch Oskarsseaen - und .̂ ukunsrS -Aktien konnten u
nicht unwesentlichen Umsiwen im Kurse anziehen . Als dann aeaen - ^
der borigen Woche arSftere Glattstellungen ersolaten . aina das » >
Kursniveau zurück . Der Kali - Kureu markt N»ar im großen . ..^,
ggiizeu sehr still . ES fehlten hier eben die Anregungen , und d"r ,,„z
des KaligeschLsteS ist ja zurzeit auch nicht so . daft von ihm eine
des Marktes erfolgen könnte . Die meisten Werte besch' iekien die
zeit per Saldo mit Kurseinbuken . Auch .n,t oem Kalt - Aktic » >n °
waren die Umsätze gering Mangelndes Kgn ' tnteresse veranlakte . va ''
geringes Angebot die Kurse ermiimatc . Es sind fast alle Werte ni ?o>^ ,«
und nur Benthe . Grokherzog von Sachsen , Krtiaersball . Siamundsvau
Teutonia können als einiaermaken behgnvtet bezeichnet werden . ^Lorliver Oevizellvotler » vAeil . Lerlia , ckeo l . Dezember -
kientiAen DevisennotierilniZen stellen ? iek vis kolöt !
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